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SPEDITIONSRICHTLINIEN 
 
DHL Global Event Logistics ist der exklusive Logistikpartner der AFCEA Fachausstellung 2026 im 
World Conference Center Bonn (WCCB) und hat die Verantwortung für den Transport aller 
Sendungen zum und vom Stand, sowie die Lagerung von Leer- und Vollgut. 
 
In den Speditionsrichtlinien finden Sie alle wichtigen Punkte für die Planung Ihrer Messesendung. 
Für die direkte Entladung am WCCB werden Slots / Zeitfenster nach Verfügbarkeit vergeben. Diese 
sind vorab über das Bestellportal / Slotreservierungstool anzufragen. 
 
 

Einlass und Entladung am WCCB ist nur mit einer Slot- / Zeitfenster-Buchung möglich. 
 

1. WICHTIGE TERMINE 
BESTELLPORTAL + SLOTVERGABE Anfang Q2 / 2026 

AUFBAU 09. - 11. Mai 2026 

LAUFZEIT 12. - 13. Mai 2026 

ABBAU 13. Mai 2026 ab 17.00 Uhr – 14. Mai 2026 bis 15.00 Uhr 
 

Der DHL Servicepoint ist während Auf- und Abbau von 08.00 - 18.00 Uhr besetzt. 
 
 

2. VERSANDINSTRUKTIONEN 

2.1 Anlieferung für Paketsendungen / Teilladungen (LKW)  
via unserem Speditionslager Köln 

Alle Paketsendungen ab einem Mindestmaß von 80x60x60cm und einem Mindestgewicht von 
25kg müssen an das Speditionslager Köln geschickt werden. Das Speditionslager in Köln nimmt 
Ihre Sendung (Paket und / oder LKW Teilladung) vor und nach der Messe sicher in Empfang.  
 
DHL Global Event Logistics GmbH 
c/o AFCEA 2026, Aussteller / Stand-Nummer _____ 
Welserstrasse 10d 
D-51149 Koeln  
 
Öffnungszeiten: 08.00 – 16.00 Uhr 
 
Bitte schicken Sie Ihr Bestellformular, sowie das Avis Ihrer Sendung mindestens 8 Werktage vor 
Anlieferung an congress@dhl.com. Somit ist das Lager auf Ihre Sendung vorbereitet. 
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2.2 Anlieferung für Kleinsendungen bis 25kg 

Alle Paketsendungen (max. 80x60x60cm / bis 25kg), die direkt ans WCCB geschickt werden, sind  
an folgende Lieferadresse zu richten und stehen zur Abholung am DHL Servicepoint im WCCB bereit. 
 
Bonn Conference Center Management GmbH  
c/o  AFCEA 2026, Aussteller/ Stand Nummer _________ 
Karl-Carstens-Straße 9 
D-53113 Bonn 
 

2.3 Anlieferung/Abholung direkt während Aufbau- und Abbauzeit 

Öffnung des Bestellportals Anfang Q2 / 2026 

Für die direkte Ent-/ Beladung am WCCB muss vorab ein Slot / Zeitfenster gebucht werden. 
Wird hierzu ein Gabelstapler benötigt, ist dieser ebenfalls über das Bestellportal zu buchen. 
 

2.4 Lagerung von Leergut und Vollgut nach dem Aufbau  

DHL Global Event Logistics bietet nach Abschluss des Standaufbaus eine Leergut- bzw. 
Vollgutlagerung an. Aufgrund der örtlichen Feuerrichtlinien darf kein Leergut am Stand oder  
hinter dem Stand gelagert werden. 
 

2.5 Abholung nach der AFCEA Fachausstellung / Abbau der Stände 

Unmittelbar nach Ende der Fachausstellung stellt DHL Global Event Logistics das eingelagerte  
PREMIUM Leer- und Vollgut zeitnah zu. Zeitlich nachgestaffelt erfolgt die Auslieferung des  
übrigen von DHL Global Event Logistics eingelagerte Leer- und Vollgut. 
Standbauer, die ihr Leer- und Vollgut nach Abschluss des Aufbaus selbst eingelagert haben, 
können dieses frühestens ab 20.00 Uhr gemäß des vorab gebuchten Slots / Zeitfensters anliefern. 
 

3. TRANSPORT MIT DHL GLOBAL EVENT LOGISTICS 

Gerne bieten wir Ihnen unsere Transportdienstleistungen an. Nach Übermittlung Ihrer 
Sendungsdetails erstellen wir Ihnen gerne eine Kostenindikation.   
Ihr Vorteil:  Die komplette Logistik erfolgt aus einer Hand. Es gibt kein Schnittstellenrisiko für Sie.     
     
 

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit zur AFCEA 2026 in Bonn! 
 
 
 

Wir arbeiten ausschließlich auf Grundlage der Allgemeinen Deutschen Spediteurbedingungen 2017 - ADSp 2017 - und - 
soweit diese für die Erbringung logistischer Leistungen nicht gelten - nach den Logistik-AGB 2019. Hinweis: Die ADSp 

2017 weichen in Ziffer 23 hinsichtlich des Haftungshöchstbetrages für Güterschäden (§ 431 HGB) vom Gesetz ab, indem 
sie die Haftung bei multimodalen Transporten unter Einschluss einer Seebeförderung und bei unbekanntem Schadenort 

auf 2 SZR/kg und im Übrigen die Regelhaftung von 8,33 SZR/kg zusätzlich auf 1,25 Millionen Euro je Schadenfall sowie 
2,5 Millionen Euro je Schadenereignis, mindestens aber 2 SZR/kg, beschränken. Sofern es sich um Transport, Lagerung 

oder sonstige Behandlung von Kunstobjekten handelt, gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen Kunst („AGB 
Kunst“) in ihrer jeweils gültigen Fassung. 


